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WILLKOMMEN IN DER REGIONALLIGA!
WILLKOMMEN IN DER LANDESKLASSE!

VORWORT

Andreas Stäbler, Vorstand KSV Musberg e.V.

 

 

 
 
Vom Beratungsgespräch über die Durchführung der Bestattung einschließlich persönlicher und  
einfühlsamer Trauerreden bis zu einer anschließenden Trauerbegleitung und Nachsorge dürfen  
Sie von uns alle branchenüblichen Leistungen erwarten - Sie entscheiden, wobei wir Ihnen  
helfen dürfen.  

Wir bieten Ihnen auch zum Thema Bestattungsvorsorge eine kompetente und ausführliche  
Beratung an, um gemeinsam mit Ihnen den besten Weg für Sie zu finden.  

            Ihr Team Brosig  

Wir sind für Sie da,  
   wenn Sie uns brauchen. 
Wir wissen, wie wichtig es ist, sich mit möglichst viel Zeit  
und in Ruhe von einer geliebten Person zu verabschieden. 
Dies wollen wir unseren Angehörigen ermöglichen.  
 
Alle anfallenden Kosten besprechen wir mit Ihnen, bevor sie 
entstehen.  

Als Ihr Partner rund um die Haustechnik sorgen wir mit Leidenschaft für Ihr Wohlbefinden. 
Ob richtige Heizung oder modernes Badezimmer, ob ökologische Solartechnik oder jede Art der Bauflaschnerei –  
die Qualität der Ausführung und unser zuverlässiger Kundenservice machen Ihr Heim zum kuscheligen Zuhause. 

Burkhardt GmbH Haustechnik   
Büro: Reutlinger Straße 11     70597 Stuttgart-Degerloch     Telefon +49 711 71 91 87 0     Fax +49 711 71 91 87 10
Filiale: Filderstraße 59      70771 L.E.-Musberg       info@burkhardt-haustechnik.de        www.burkhardt-haustechnik.de
  
 
  
  

Z u h a u s e . . . . . .

                    ... ist es doch am Schönsten!

Die lautstarke Unterstützung 
der Zuschauer und Fans bei 
den Heimkämpfen ist für  
unsere Sportler sehr wich-
tig. Wir sind dankbar für 
jede Stimme, die unser Team  
anfeuern wird.

Mit einem ausgeglichenen Kader und vielen Eigengewäch-
sen hoffen wir in der Regionalliga erfolgreich bestehen zu 
können – aber nicht um jeden Preis, denn die „Balance“ 
muss stimmig sein.

Mit einer sehr starken 2. Mannschaft wollen wir auf jeden 
Fall in der Landesklasse eine wichtige Rolle spielen, so dass 
auch der „Unterbau“ für die Regionalliga gefördert werden 
kann.

Wir hoffen auch wieder auf eine Jugendmannschaft und tun 
alles, um die Jugend auf die Matte zu bringen.

Wir freuen uns auf euch! Und darauf, wieder gemeinsam 
eine unvergessliche Saison erleben zu dürfen, und bedan-
ken uns bereits heute für eine treue und leidenschaftliche 
Unterstützung.

Herzliche Grüße,

Andreas Stäbler

nachdem unsere beiden Mannschaften im letzten Jahr auf-
steigen konnten, liegt nun eine noch spannendere Saison 
vor uns, mit noch größeren Herausforderungen an das  
gesamte KSV-Team.

Aber wir stellen uns gerne diesen Herausforderungen, um 
auch weiterhin den Ringkampfsport im Nachwuchs, in der 
Breite und auch im Spitzensport in Musberg präsentieren 
und anbieten zu können. Dazu gehören nicht nur die Sport-
ler und die Funktionäre und das gesamte KSV-Team. Nein, 
dazu gehören auch alle unsere Förderer, Sponsoren und 
vor allem ihr, meine lieben Ringsportfreunde und Ringer- 
Interessierten.

Der Nachwuchs mit den Eltern, das ist unsere Zukunft, 
gute Trainingsbedingungen und gute Trainer, das sind die 
großen Schwerpunkte, auf die wir auch weiterhin achten 
und die wir ausbauen müssen.

Aber auch auf gelungene Veranstaltungen und gemeinsame 
Zeit legen wir Wert, so dass die große „Ringerfamilie“ genü-
gend gesellige Stunden und soziale Kontakte genießen kann.

Mit den „Panthers“ als unser Leitmotiv sind wir auf einem 
guten Weg und hoffen, auch in dieser Saison gute und  
spannende Heimkämpfe und schöne Events bieten zu können.

LIEBE RINGSPORTFREUNDE,
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TEAM DES KSV

Elke Brommer
Buchführung

WIR SITZEN IN  MUSBERG.
UND STEHEN ÜBERALL.

Als Spezialist für Büro- und Betriebseinrichtungen aus Stahl 
liefern wir sowohl die Komplettausstattung für Großprojekte 
als auch individuelle Spezialanfertigungen.

Übrigens: in unserem Lagerverkauf finden Sie günstige 
Musterschränke, Restposten und Schränke aus 2. Wahl.

Eugen Wolf Metallwarenfabrik GmbH und Co KG
Karlstraße 29
70771 Leinfelden-Echterdingen
Telefon 0711 75902-0
Telefax 0711 75902-22
www.ewolf.de
info@ewolf.de
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Michaela Stäbler	
Schriftführerin

Thomas Simmendinger 
Veranstaltungsleiter

Sandra Hoss
Public Relations	

Christine Bettink-Leto
Public Relations	

Oliver Leto
Internet/Datenschutz

Carolin Schönfeld
Neue Medien/Social Media

Markus Scheibner
Trainer Aktive

André Ehrmann 
Co-Trainer

Stefan Stäbler
Ringerkindergarten

Dennis Seidel
Jugendleiter

Christopher Fraß
Sportlicher Leiter +  
Mannschaftsführer I 

Andreas Böpple
Jugendleiter

Tobias Reber
Kassenprüfer

Klaus Wolz
Kassenprüfer 	

Robin Staiger
Mannschaftsführer II

Marco Braun  
Mannschaftsführer II	

Andreas Stäbler
Vorstand		

Klaus Kihr 
Vorstand Verwaltung/Sport	

Ralf Bauer
Vorstand Finanzen

VORSTANDS-  
UND AUSSCHUSS-
MITGLIEDER DES 
KSV MUSBERG 
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MANNSCHAFTMANNSCHAFT

Hinten von links: Frank Stäbler, Tamay Ulusan, Adrian Moise, Rico Rupp, Yannick Stäbler, Justin Leto, Ensar Köse, 
Yehor Tkachuk, Robin Staiger, Marco Braun, Majeed Ahmadi, Ferozuoddin Faizi, Andreas Stäbler
Nicht auf dem Bild: Radoslav Marcinkiewicz, Benjamin Martin, Benjamin Schreiber, Karimi Wase, Ehsanulla Hassani, 
Zachary Call, Patryk Olenczyn, Leonid Moroz, Stefan Stäbler

MEGA STARKER AUFTRITT.

98

Unten von links: André Graßl, Mert Özdemir, Tom Leto, Jordi Bauer, Cornel Predoiu, Malte Ziegler, Andreas Böpple, 
Markus Scheibner, André Ehrmann, Jermaine Fray, Asis Isaev, Robin Bauer, Angelos Apostolidis
Mitte von links: Fabian Mircea, Timo Wagner, Noah Stäbler, Ben Lackner, Yousif Alnisani, Eduard Davidov, Carolin Benner, 
Leon Poturqoj, Mujeeb Nezami, Theodoros Apostolidis, Adam Leinmüller, Marcos Rusu, Jonas Skirlo, Christopher Frass
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JUGEND

In den vergangenen Monaten hat sich einiges in der KSV 
Ringerjugend getan. 

Nach den vielen Trainingseinheiten starteten wir am  
23. September mit einem Heimkampf in unsere erste 
Runde in der Jugendliga. Neben den Eltern haben sich 
auch einige Ringerfans in der Musberger Halle eingefunden. 
Leider war der Start nicht so erfolgreich wie erhofft, auch 
wenn der Mattenleiter unser aktiver Ringer Angelos war.

Durch eine darauffolgende, sehr hartnäckige Pilz-Pandemie 
waren die Umstände nicht ganz ideal, da uns immer wieder 
wichtige Stützen wegbrachen. Umso schöner war es zu  
sehen, wie sich unsere Kids (vor allem die Frischlinge) nach 
anfänglicher Unsicherheit von Kampf zu Kampf mit den  
Liga-Kämpfen anfreundeten. Sie entwickelten einen richti-
gen Teamgeist und wurden immer ehrgeiziger. In einer 
Gruppe mit der SG Weilimdorf, RSV Benningen, KG Back-
nang Schlichten, TSV Meimsheim und dem TSV Ehningen 
landeten wir am Ende auf einem aus unserer Sicht guten  
5. Platz mit 8:12 Punkten.

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle Helfer, 
die bei den Heimkämpfen so tatkräftig unterstützt haben.
  
Das bei Anfängern beliebte und schon seit Jahrzehnten 
stattfindende Anfängerturnier in Schlichten war der Turnier- 
Auftakt für unsere Jüngsten. Am 19. November war der 
KSV mit beiden Trainern, zwei Betreuern und 7 Kindern 
zahlreich am Jugendturnier in Schlichten vertreten. Die 
Jungs und Mädels haben tolle Kämpfe gezeigt und wir 
konnten einige Medaillen mit nach Hause bringen und den 
4. Platz in der Mannschaftswertung erreichen.

30 kg	 D-Jugend 	 2. Jakob Schlegel
33 kg 	 D-Jugend 	 1. Moritz Timmel 
44 kg 	 D-Jugend 	 4. Elias Schnaidt
34 kg 	 C-Jugend 	 1. Lennox Böpple
22 kg 	 E-Jugend 	 3. Liam Stäbler
26 kg 	 E-Jugend 	 2. Paul Hanschke
34 kg 	 E-Jugend 	 4. Amani Danielson

Nach unserem KSV Jugendturnier Ende April, waren wir am 
5. Mai beim stark besetzten Turnier „Stuttgart Open“ in  
Ehningen und konnten ein paar sehr gute Resultate erzielen. 

24 kg 	 U8 	 5. Maximilian Knapp
31kg 	 U12 	 2. Jakob Schlegel
36 kg 	 U12 	 4. Lennox Böpple
38 kg 	 U12 	 4. Julius Fritz
41 kg 	 U14 	 3. Jakob Koalick
62 kg 	 U14 	 1. Noah Stäbler
65 kg 	 U17 	 2. Mert Özdemir
65 kg 	 U17 	 4. Benjamin Martin

Wir freuen uns schon jetzt auf die neue Saison 2024 in der 
es klar unser Ziel ist uns sportlich zu verbessern und weiter 
zusammen zu wachsen. 

Dennis Seidel

BERICHT JUGENDLEITER

Filderstraße 53 • 70771 Leinfelden-Echterdingen-Musberg 

Tel.: 0711 7546388 • Mo.–Sa.: 8–20 Uhr

E-Mail: musberg@edeka-jaeger.de

Mit Herz für Sie vor Ort.

Herausgeber: Florian Jäger e. K., Filderstraße 53, 70771 Leinfelden-Echterdingen
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Hätte mir einer letztes Jahr im Frühjahr gesagt:

	 • wir nennen uns jetzt die Musberg Panthers
	 • und steigen mit der ersten Mannschaft in  
		  die Regionalliga
	 • und mit der zweiten in die Landesliga auf,

hätte ich diesen Ringerfreund und -kenner sicher freund-
lichst als „sehr guten Optimisten“ bezeichnet, ihn aber ins-
geheim wahrscheinlich für „ein bisschen verrückt“ gehalten.

Der Aufstieg mit der ersten Mannschaft war nicht unbedingt 
geplant. Unser Ziel war wie im Jahr 2022 unter die ersten  
3 der Tabelle zu kommen und unseren Fans schöne und 
spannende Kämpfe zu bieten. Dies ist ja bis zum Schluss 
der Saison 2023 auch gelungen.

Herausragend war der letzte Kampf der Saison, auswärts in 
Ehningen, für mich das Highlight der Saison 2023: vor voll-
besetzter Halle gegen die Ehninger, die unseren Aufstieg in 
Regionalliga noch verhindern konnten.

Unterstützt durch unglaublich viele Fans aus Musberg, die 
nach Ehningen mitgefahren waren, hielten die Nerven bis 
zum Schluss: ein Unentschieden reichte für den sicheren 
Aufstieg. Nach diesem Triumph war die Stimmung von 
Fans und Mannschaft regionalligareif.

Dieser Aufstieg der Ersten stellt einen weiteren Höhepunkt 
meiner langjährigen Arbeit in Musberg dar. Er wurde er-
reicht mit jungen Wilden und höchst wertvollen „alten  
Eisen“, die einst die jungen Wilden waren, als ich 2008  
Trainer in Musberg wurde. Sie waren letztes Jahr diejenigen, 
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TRAINER

die sich für nichts zu schade waren: Zum Beispiel Stefan 
Stäbler, der zwei Gewichtsklassen hochging und auch 
noch stilartfremd auf Gegner traf, wo er wusste, dass er auf 
Schadensbegrenzung kämpfen musste.

Zum Beispiel Andreas Böpple, der – mehrfach angeschla-
gen – Kämpfe bestritt und genauso wie Stefan fürs Team 
da war. Das war unsere Stärke im letzten Jahr und der 
Schlüssel zu unseren Erfolgen: wir waren und sind ein 
Team: „Die Musberg Panthers“.

Nicht ganz so spannend wie die erste Mannschaft – eher 
fast überlegen – errang die 2. Mannschaft ohne Niederlage 
die Meisterschaft in der Bezirksklasse 2 und gewann – 
ebenfalls ohne Niederlage – das Aufstiegsturnier zur Lan-
desklasse. Dafür danke ich auch den beiden Mannschafts-
betreuern der zweiten Mannschaft, Marco Braun und Robin 
Staiger, die immer da waren, vor allem wichtig, wenn ich mit 
der ersten Mannschaft unterwegs war. An dieser Stelle 
möchte ich mich auch bei den vielen mitgereisten Musberger 
Fans und Ringern der ersten Mannschaft bedanken, die 
beim Aufstiegsturnier in Kirchheim am Neckar die zweite 
Mannschaft zum Aufstieg in die Landesklasse mit vollem Ein-
satz anfeuerten.

Nach den Einzelmeisterschaften ging es am 04.06.2024 
mit der Saisonvorbereitung für beide Mannschaften los. Es 
wurden ein Trainingswochenende und zweimal ein Trai-
ningstag am Samstag absolviert. Am Trainingswochenende 
gingen wir nochmals an die Grenze von jedem Sportler und 
natürlich auch vom Trainer. Am ersten Samstag wurde der 
Schwerpunkt auf das Teamgefüge gelegt, am zweiten 
Samstag lag der Schwerpunkt auf Trainingswettkämpfen 

TRAINER

mit fast realen Bedingungen, d. h. mit Kampfrichtern, die 
den Sportlern und Trainern nochmals die Auslegung der 
neuen Regeln erläutert haben.

In der weiteren Saisonvorbereitung sind Andreas Böpple 
und André Ehrmann als meine Co-Trainer, ebenso wie Chris 
Fraß als Mannschaftsführer besonders wichtig. Sie setzen 
unsere Planungen mit all ihrer Erfahrung in den Trainings- 
einheiten mit mir gemeinsam um.

Mit den Abgängen von Valentin und Iannis Lupo verlieren wir 
einen sehr erfahrenen Sportler und ein riesiges Talent. Beiden 
wünsche ich alles Gute für ihre sportliche Zukunft in Ketsch.

Mit unseren Neuzugängen in den unteren Gewichtsklassen, 
Leonid Moroz, Eduard Davidov und Asis Isaev bin ich über-
zeugt, dass wir uns dort sehr gut für die Regionalliga ver-
stärkt haben.

Unsere Zuschauer werden, wie auch ich als Trainer mit den 
Dreien sehr viel Freunde haben. Seien wir gespannt und  
voller Vorfreude auf die Regionalliga.

Mit sportlichen Grüßen
Euer Trainer Markus

Bezirksmeisterschaften U17  
in Weilimdorf
Jordi Bauer · Greco · 60 kg · 2. Platz
Mert Özdemir · Greco · 71 kg · 2. Platz
Ensar Köse · Greco · 92 kg · 2. Platz

Bezirksmeisterschaft Benningen 
Adam Leinmüller · Greco · 72 kg · 2. Platz
Mujeeb Nezami · Freistil · 70 kg · 3. Platz
Majeed Ahmadi · Freistil · 61 kg · 4. Platz
Fero Faizi · Freistil · 79 kg · 6. Platz

Württembergische Meisterschaften  
der Jugend in Schorndorf 
Noah Stäbler · Greco · 57 kg · 6. Platz · U14
Jordi Bauer · Greco · 60 kg · 4. Platz · U17
Justin Leto · Greco · 71 kg · 5. Platz · U17
Ensar Köse · Greco · 92 kg · 3. Platz · U17

Württembergische Meisterschaften 
in Königsbronn
Noah Stäbler · Freistil · 57 kg · 5. Platz · U14
Ensar Köse · Freistil · 92 kg · 4. Platz · U17

Württembergische Meisterschaften  
in Korb
Majeehd Amadi · Freistil · 61 kg · 12. Platz

Jermaine Fray · Freistil · 70 kg · 22. Platz
Angelos Apostolidis · Freistil · 92 kg · 5. Platz 
Abdolmohammad Papi · Greco · 67 kg · 1. Platz
Eduard Davidov · Greco · 67 kg · 4. Platz
Rico Rupp · Greco · 87 kg · 3. Platz

Baden-Württembergische  
Meisterschaften U20 in Benningen 
Angelos Apostolidis · Freistil · 92 kg · 2. Platz 
Yehor Tkachuk · Greco · 97 kg · 3. Platz 
Yannick Stäbler · Freistil · 74 kg · 6. Platz 

Deutsche Meisterschaften U20  
in Frankfurt/Oder
Yannick Stäbler · Freistil · 74 kg · 10 Platz

Deutsche Meisterschaften Männer  
in Elsenfeld
Abdolmohammad Papi · Greco · 67 kg · 1. Platz
Eduard Davidov · Greco · 67 kg · 8. Platz

German Masters
Sieger im Freistil und Greco 
Cornel Predoiu · 62 kg 

Moldawischer Meister U23 und  
2. Moldawischer Meister der Männer
Leonid Muroz · Greco · 61 kg

Griechische Meisterschaften  
der Junioren 
Angelos Apostolidis · Freistil · 3. Platz und  
Beachwrestling · 1. Platz 

TRAINERBERICHT MUSBERG 2024
SPORTLICHE 
ERFOLGE 
DER Panthers
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PANTHERS MUS BERG
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TERMINE

RÜCKRUNDE
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AUSWÄRTSKÄMPFE    IM ÜBERBLICK

Stand vom 15.06.2024
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11Samstag 21.09

Woellwarthalle, Kirchstr. 51, 73434 Aalen-Fachsenfeld

18:00 Uhr KG Dewangen/Fachsenfeld – KSV Musberg II Samstag 16.11

Marktschulturnhalle, Hauptstr. 36, 73061 Ebersbach

18:00 Uhr SV Ebersbach II – KSV Musberg II

Samstag 16.11

Geroldsecker-Halle, Sportplatzstr. 13, 77933 Lahr-Reichbach

20:00 Uhr RG Lahr – KSV Musberg

Samstag 30.11

Turn- und Festhalle, Turnhallenstr. 16, 73035 GP-Faurndau

19:30 Uhr KG Königsbronn/Faurndau – KSV Musberg II

Samstag 30.11

Mehrzweckhalle Tegernau, Tegernauer Landstr. 2, 79692 Kleines Wiesental

20:00 Uhr WKG Weitenau-Wieslet – KSV Musberg

Freitag 13.12

Burgturnhalle Schorndorf, Burgstr. 35, 73614 Schorndorf

20:30 Uhr ASV Schorndorf II – KSV Musberg II

Samstag 14.12

Turn- und Festhalle Schuttertal, Modoscher Str. 3, 77978 Schuttertal

20:00 Uhr RSV Schuttertal – KSV Musberg

Samstag 21.09

Gemeindehalle Hofstetten, Hauptstr. 5, 77716 Hofstetten

20:00 Uhr KSV Hofstetten – KSV Musberg

Donnerstag 03.10

Gemeindehalle Kirchheim, Brunnenstr., 74366 Kirchheim/Neckar

17:00 Uhr
KG am Neckar Lauffen/Kirchheim – 
KSV Musberg II

Donnerstag 03.10

Stadthalle Zell, Scheffelstr. 8, 79669 Zell i. W.

17:00 Uhr RG Hausen - Zell – KSV Musberg

Samstag 26.10

Sporthalle Friedrich-Keller-SC, Schwarzwaldstr., 71642 Ludwigsburg-Neckarweihingen

18:00 Uhr KSV Neckarweihingen II – KSV Musberg II

Samstag 26.10

Sporthalle, Löwenstr., 78144 Tennenbronn

20:00 Uhr KSV Tennenbronn – KSV Musberg

Freitag 01.11

Turnhalle im Lehle, Johann-Sebastian-Bach-Str. 5, 74219 Möckmühl

17:00 Uhr ASV Möckmühl – KSV Musberg II

Freitag 01.11

Sporthalle am Rathaus, Schwetzingerstr. 5, 68775 Ketsch

17:00 Uhr KSV Ketsch – KSV Musberg 

Samstag 02.11

Sportzentrum Schalkwiese, Hildrizhauser Str. 80, 71139 Ehningen

17:30 Uhr TSV Ehningen II – KSV Musberg II

Sonntag 03.11

Lindenbachhalle, Solitudestr. 243, 70499 Stuttgart-Weilimdorf

15:00 Uhr SG Weilimdorf – KSV Musberg
Tuttlingen

Freiburg

Baden-Baden

Ravensburg

Karlsruhe

Mannheim

Heilbronn

Ulm

6

Tennenbronn

14

Kleines Wiesental

7

Mockmühl

Ketsch

8

Lahr-Reichbach

12

3

Lauffen
5

Ludwigsburg

2

Hofstetten

4

Zell i.W.

10

Stuttgart

9

Ehningen

15

Schorndorf

 Ebersbach

11

Faurndau

13

16

Schuttertal

Aalen

1



20 21

JUGENDJUGEND

Ein besonderes Highlight in den vergangenen Monaten war 
unser erstes KSV Jugendturnier am 28. April 2024. Es traten 
die Altersklassen U8 & U10 in einem Anfängerturnier sowie die 
Altersklassen U12 & U14 & U17) in einem Bezirksturnier im 
Leinfeldener Sportzentrum gegeneinander an.

Da wir in unserer KSV-Jugend aktuell einige Anfänger haben, 
auch solche die gleichzeitig etwas älter sind (bis 17 Jahre) und 
bereits bei den Aktiven mit trainieren und es keine Turniere für 
diesen Leistungsstand im Württembergischen Ringerverband 
gibt, haben Jugendleitung und sportliche Leitung gemeinsam 
beschlossen, selbst ein Turnier auszurichten. Die Rücksprache 
mit dem WRV ergab positives Feedback. Das Turnier sollte auf-
grund des Niveaus und der Altersklassen gesplittet werden. 
Somit durften Kinder im Alter bis 10 Jahren nur als reine Anfän-
ger starten. Im Alter von 10 bis 17 Jahren wurde das Turnier für 
den Bezirk ausgeschrieben. Nachdem der Termin im Kalender 
stand, ging es an die Vorbereitungen. Da das letzte selbst or-
ganisierte Turnier schon über 10 Jahre her war, mussten wir 
uns erst mal (wieder) in die ganze Thematik einarbeiten. Es gab 
eine Sitzung in der sich die „Ältere“ und „Jüngere“ Generation 
austauschten und verschiedene Erfahrungen und Ideen fest-
gehalten wurden. Hier nochmal ein großes Dankeschön an die 
ältere Generation. 

Die Vorbereitungen verliefen zwar nicht ganz reibungslos, 
aber letztendlich wurde alles bestens gemeistert. Außerdem 
haben wir alle wieder etwas dazu gelernt.

KSV JUGENDTURNIER 2024

Am Turniertag ging es für die U8 und U10 Kinder um 9 Uhr 
auf die Waage. Das war für einige Kinder zum ersten Mal, 
denn erst im Anschluss werden die Gewichtsklassen eingeteilt 
und die Kampfabfolgen ausgedruckt. Und danach ging es di-
rekt auf der Matte los. Man merkte die Nervosität bei den jun-
gen Sportlern deutlich. Aber auch die Athleten der ersten und 
zweiten Mannschaft, die sich als Helfer bereit erklärt hatten und 
am Kampfrichtertisch für die Zeitnahme, Punktetafel und als 
Schreiber tätig waren, waren mindestens genauso angespannt. 
Es ist doch etwas ganz anderes, so eine Wettkampf-Funktion 
innezuhaben, als „nur“ auf der Matte zu stehen. Nach den ers-
ten Kämpfen legte sich bei allen die Aufregung und die ersten 
erlernten Techniken wurden mit Bravour umgesetzt. Das Wirt-
schaftsteam versorgte Gäste und Sportler mit Essen, Geträn-
ken sowie zahlreichen Kuchenspenden der Eltern. Hier noch-
mal ein großes Dankeschön an die Kuchenbäcker und unseren 
Sponsor Holley Feinkost.

Unsere erfahreneren und älteren Kinder und Jugendliche wa-
ren dann um Mittag an der Reihe. Auch diese zeigten ihr Kön-
nen und konnten die eine oder andere Medaille einsammeln. 
Zum Schluss gab es dann noch für alle eine Siegerehrung, bei 
der unser 3-fach Weltmeister Frank Stäbler die Medaillen und 
Glückwünsche an die jungen Nachwuchssportler überreichte. 
An dieser Stelle wollten wir uns auch bei der Firma Ritter Sport 
bedanken, die für alle Teilnehmer eine schokoladige Überra-
schung zur Verfügung stellte.

Mit insgesamt 16 Sportlern und einigen Podiumsplätzen, ge-
wann der KSV Musberg sogar die Mannschaftswertung mit 71 
Punkten vor dem TSV Ehningen (62 Punkte) und dem KVA 
Remseck (55 Punkte). Das Turnier war für unsere Jugend sehr 
erfolgreich und auch die Gastmannschaften haben uns be-
glückwünscht. Diese Resonanz lässt uns über eine Wiederho-
lung im Jahr 2025 nachdenken.
Andreas Böpple

21 kg 	 U8 	 4. Maximilian Knapp
23 kg 	 U8 	 2. Liam Stäbler
23 kg 	 U8 	 3. Luis Keil
28 kg 	 U8 	 3. Luca Schmidt
29 kg 	 U10 	 3. Paul Hanschke
31 kg 	 U10 	 2. Silas Schmidt
37 kg 	 U10 	 4. Amani Danielson
36 kg 	 U12 	 2. Lennox Böpple
41 kg 	 U12 	 3. Julius Fritz
47 kg 	 U12 	 3. Elias Schnaidt
62 kg 	 U14 	 1. Noah Stäbler
60 kg 	 U17 	 1. Jordi Bauer
65 kg 	 U17 	 1. Marcos Rusu
71 kg 	 U17 	 1. Justin Leto
71 kg 	 U17 	 3. Leon Poturqoj
71 kg 	 U17 	 5. Mert Özdemir

21



22 23

FÖRDERVEREIN

maler lorenz 
gmbh & co. kg 
telefon o711.75494o
maler_lorenz@t-online.de

     Großartig ist auch der FARB-KLANG in meiner Wohnung! 
Hast du schon bemerkt, wie harmonisch die Farbtöne aufein-
ander abgestimmt sind?
     maler lorenz hat mich super beraten, schadstoff freie Farben 
ausgesucht und alles tip-top ausgeführt! 
    Als nächstes lass‘ ich von maler lorenz neue Böden verlegen.

Ich hör die Fans des KSV – 
großartige KLANG-FARBE!

FÖRDERVEREIN

Der Förderverein für den Ringkampfsport e. V. wurde am 
10. November 2014 gegründet, um die Randsportart  
Ringen, speziell im Nachwuchsbereich zu unterstützen.
 
Ringen in Musberg besteht nun schon seit über 100 Jahren. 
Die sportlichen Erfolge sprechen für sich.

Auch im vergangenen Jahr konnte der Förderverein die  
Jugendarbeit des KSV Musberg unterstützen. 

Es gab für die Nachwuchsringer tolle Ergebnisse bei den 
Wettkämpfen und es konnte auch wieder eine Mannschaft 
für Ligakämpfe gemeldet werden. 

Die Musberger Ringer im Jugend- und Aktiven-Bereich  
unterstützt der Förderverein in allen Belangen. 

FÖRDERVEREIN RINGKAMPFSPORT
Wenn Sie uns und damit die Ringer des KSV unterstützen 
möchten, freuen wir uns über jedes weitere Mitglied im  
Förderverein und über jeden weiteren Gönner. Für Fragen 
sind wir immer für Sie da. 

Ihr Fördervereinsteam

Kontaktdaten
Foerderverein-ringen@arcor.de
IBAN: DE93 6115 0020 0102 2472 28
Kreissparkasse Esslingen

Geschäftsstelle
Karlstr. 64  ∙  70771 Leinfelden-Echterdingen

DIE BEISITZER

Peter Hörz	                     Thomas KihrRalf Bauer

Dr. Hans-Ulrich Vollmer Walter Schuldt Ute Schönfeld

DER VORSTAND

23
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MITGLIEDSANTRAG

BEITRITTSERKLÄRUNG
FÖRDERVEREIN FÜR DEN RINGKAMPFSPORT E.V.

Mitgliedsnummer:

Eintrittsdatum:

(SEPA-Lastschrift-Mandat)

Name

Unterschrift

IBAN: 
Bankverbindung

PLZ

Straße Hausnummer

Tel. privat und oder Handy Nr.

E-Mail

Geburtstag

Vorname

BIC:

Ort

Ich ermächtige den Förderverein für den Ringkampfsport e.V. jährlich am 01.01. von meinem Konto mittels Lastschrift 
€ 80,00 einzuziehen.

Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Förderverein für den Ringkampfsport e.V. auf mein Konto gezogenen 
Lastschriften einzulösen.

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum die Erstattung des belasteten Betrages 
verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Die Kündigung der Mitgliedschaft ist zum 31.12. möglich.

Förderverein für den Ringkampfsport e.V., Karlstr. 64, 70771 Leinfelden-Echterdingen


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STORY

Ein ganzes Wochenende lang fand am Samstag und Sonn-
tag, den 02.03 und 03.03.2024, im Leinfeldener Sport- 
zentrum zum vierten Mal das WorldC(h)amp von und mit 
Frank Stäbler statt.

Diesmal erhielt Frank prominente Unterstützung von  
Olympiasiegerin Aline Rotter-Focken, um ihr gemeinsa-
mes Know-How über das Ringen an über 120 Kinder und 
Jugendliche weiterzugeben.

Nach der Ausschreibung und digitalen Bekanntgabe der 
Veranstaltung, waren innerhalb weniger Stunden alle Plätze 
ausgebucht. Von nah und fern kamen Mädchen und Jungs 
mit großer Erwartung und Freude zum KSV, um mit ihren 
Vorbildern zwei Tage ganz mit Ringen zu verbringen.

Die beiden Aushängeschilder des Deutschen Ringkampf- 
sports konnten als perfekt abgestimmtes Team nicht nur 
viele Inhalte und Übungen vermitteln, sondern durch ihre  
Art und Persönlichkeit auch als super Motivatoren die Lust 
am Ringen auf die Kinder übertragen. Auch mit ihrem Ab-
schluss-Vortrag zogen Aline und Frank sowohl die Teilneh-
mer, als auch alle Eltern und Begleitpersonen in ihren Bann.

Der KSV als Organisator und Ausrichter, war wieder einmal 
froh und stolz, eine Neuauflage der sehr beliebten und erfolg-
reichen Veranstaltung für den Ringernachwuchs anbieten zu 
können und dankt Frank und Aline für das große Engagement 
sowie den fleißigen Helfern rund um diese Veranstaltung.

Es wird auf jeden Fall das WorldC(h)amp 5.0 stattfinden, 
das ist bereits beschlossene Sache. Der KSV freut sich 

schon heute darauf und möchte sich nochmals bei den Teil-
nehmern und deren Eltern bedanken – und ganz beson-
ders natürlich bei allen Helfern und Beteiligten.

In diesem Sinne ... auf das Camp 5.0 in 2025,
euer Team vom KSV

Frank Stäbler gemeinsam mit Aline Rotter-Focken!

WORLDC(H)AMP 4.0 ... 
MEHR ALS EIN TOLLER ERFOLG!
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STORY
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Nach langer Pause wird unsere Ringer-Schul-AG 
im kommenden Schuljahrjahr voraussichtlich wie-
der in der Eichbergschule in Musberg stattfinden. 
Dies wird in Kooperation mit dem Aktivspielplatz 
durchgeführt. Pierre Baumgartner und Noah Stäb-
ler freuen sich auf den Start und wir werden in der 
kommenden Ausgabe des KSV Magazins wieder 
darüber berichten.

Nicht nur auf der Matte engagieren sich unsere 
Ringer. Bei der Maibaumaufstellung sind natürlich 
starke Männer gefragt und so war es selbstver-
ständlich, dass die Jungs die Dorfgemeinschaft 
Musberg bei der Aufstellung unterstützt haben.

Am 10. Juni hatte Frank Stäbler erneut ins World 
Camp zum Schnuppertraining für interessierte Kin-
der und deren Eltern eingeladen. Knapp 20 Kinder 
lauschten Frank, der ihnen über die Faszination 
dieser Sportart natürlich einiges erzählen konnte. 
Nach einer spielerischen Aufwärmphase wurden 
ein paar einfache Grifftechniken gezeigt und mit 
Adrians Unterstützung auch fleißig ausprobiert. 
Nach eineinhalb Stunden war das Training vorüber 
und wir hoffen, dass Frank einige Kinder inspirieren 
konnte, auch ins Schülertraining zu kommen. 

Aus dem Ringerkindergarten gibt es auch Neues 
zu berichten. Mathias Maier hat nach über zehn 
Jahren den Staffelstab an Stefan Stäbler überge-
ben. Stefan wird von unserem ehemaligen Athleten 
Dominik Randhahn unterstützt. Alle Verantwortli-
chen des KSV möchten an dieser Stelle Mathias 
für sein überragendes Engagement für den Rings-
port in Musberg danken. 

Unser Angelos Apostolidis hatte die Ehre die Olym-
pische Fackel zu tragen. In der Nähe der Heimat-
stadt seines Vaters Teo, konnte er die Fackel über-
nehmen und an eine weitere griechische Athletin 
übergeben. 

DIES UND DAS ...
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Story STORYSTORY

  Die Musberger Ringerfamilie 
trauert um ihren langjährigen Begleiter, 
Trainer und Urgestein des Ringsports, 
Werner „Buchte“ Stäbler, der in diesem 
Jahr von uns ging.

An erster Stelle möchten wir erwähnen, dass wir uns riesig 
freuen, dass wir wieder in den Ringerraum und die Sport-
halle können, um unser Training und Gymnastik auszuüben. 
Dafür möchten wir uns an dieser Stelle beim Vorstand des 
TSV Musberg, Herrn Wilhelm Hachtel bedanken. Ohne 
seine Befürwortung wäre dies sicher nicht möglich gewe-
sen. Im Ringerraum machen wir unser Aufwärm- 
programm mit Gymnastik und anschließend kommt es in 
der Sporthalle zu spannenden Duellen im Prellball.

Wenn die Halle belegt ist oder wegen Ferien geschlossen 
hat, haben wir immer Alternativen und andere Aktivitäten im 
Programm. So z. B. Laufen, Radfahren, Dart- oder Boule 
spiele, aber auch Kegeln haben wir schon hin und wieder 
eingeschoben.

Danach geht es zum Ausklang des Freitagabends in den 
Hirschgraben zu Krämers oder ins Zieglerstüble zur  
Christel – jeweils im vierzehntägigen Wechsel.

AH – AKTIVITÄTEN 
Eine kleine Gruppe von 6 Mann war im Februar beim Ski-
fahren in Damüls. Die Unterkunft in der Pension Hertehof 
liegt direkt auf der Piste und ist über einen Tunnel mit dem 
PKW zu erreichen, was die Lage einzigartig macht.

Als im April die Halle geschlossen war, sind wir zu Fuß nach 
Böblingen marschiert, um Ottos Jubiläums-Geburtstag zu 
feiern. Es war ein sehr netter Abend mit hervorragender 
Bewirtung. Da fiel uns der Fußmarsch heim nach Musberg 
richtig schwer!

Einen Ausflug haben wir bisher noch keinen gemacht. Aber 
was nicht ist kann ja noch werden.

Dieter Böpple

Nachruf
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Story STORYSTORY

Ein Interview mit drei Generationen, deren Leidenschaft für 
den Ringsport für das Ringen in Musberg eine wichtige 
Rolle spielt. Wir haben mit Dieter, Andreas, Lennox, Michael 
und Rainer Böpple gesprochen, wie es dazu kam und was 
für sie wichtig war und ist.

DIETER BÖPPLE

KSV: Dieter, wie bist Du zum Ringen gekommen?
DB: Als ich mit fünf Jahren mit dem Ringen begonnen habe, 
war mein Vater Paul gerade Vorstand der Ringerabteilung. 
Trainer war Heinz Stäbler, der Mann unserer Tante Anna (geb. 
Off). Ihr Bruder Wilhelm, also unser Onkel und unter dem Na-
men „Sonnenwirt“ in Musberg bekannt, war auch Ringer. Im 
Gasthaus „Sonne“ hat sich zu der Zeit die Ringerfamilie ge-
troffen. Da lag es also nahe, dass ich auch Ringer wurde.

KSV: Was waren Deine größten sportlichen Erfolge?
DB: Ich war 15-mal württembergischer Meister, erreichte den 
2. und 3. Platz bei den deutschen Jugendmeisterschaften, 
war 5. bei den deutschen Meisterschaften der Aktiven und 
bei der deutschen Mannschaftsmeisterschaften habe ich mit 
der Schorndorfer Mannschaft den vierten Platz erreicht.

KSV: Du warst auch als Trainer im Einsatz und es ist be-
kannt, dass Du „feine Antennen“ hast, wenn es um die 
Stimmung und die Ansprache eines Sportlers geht. Wie 
schaffst Du es, Dich auf einen neuen (die) Sportler im Team 
einzustellen?
DB: Wenn man über 30 Jahre lang selbst auf der Matte 
stand und auch den Verein mal gewechselt hat, weiß man 
sehr gut Bescheid, was einem selbst gut gefallen hat und 
was eher nicht so schön war. Deshalb kann ich mich wahr-
scheinlich gut in diese Situationen hineinversetzen und 
mich darauf einstellen.

KSV: Was kannst Du den jungen Ringern auf ihren Weg 
mitgeben?
DB: Ringen ist ein harter Sport, der viel Training und Ehrgeiz 
erfordert. Anerkennung gibt es durch Familie, Freunde und 
Kameraden. Das muss es Dir wert sein.

DIE BÖPPLES 
UND DER RINGSPORT

ANDREAS BÖPPLE

KSV: Andreas, war für Dich der Ringsport schon immer 
Sportart Nummer 1 oder gab es auch andere sportliche 
Interessen, denen Du gerne nachgegangen wärst?
AB: Ich habe zwar auch mal Fußball gespielt oder war beim 
Tischtennis, aber Ringen war schon immer erste Priorität.

KSV: Was denkst Du sind die Gründe warum Du in beiden 
Stilarten so erfolgreich bist?
AB: Ich habe immer beide Stilarten gleichwertig trainiert 
und somit auch die anderen Trainingspartner. Außerdem 
war es in meiner Gewichtsklasse (61kg) so, dass bei den 
Mannschaftskämpfen in der Hinrunde Freistil gerungen 
wurde und beim Rückkampf Greco.

KSV: Wie lange stehst Du schon auf der Matte und was war 
Dein persönliches sportliches Highlight?
AB: Ich habe im Alter von 3 Jahren im Ringerkindergarten 
angefangen, den mein Vater Dieter geleitet hat. Ich wurde in 
der Jugend 3. bei den deutschen Meisterschaften im 
Freistil, habe über 10 Titel bei den württembergischen 
Meisterschaften in beiden Stilarten und mit der Mannschaft 
war es natürlich der Aufstieg in die 1. Bundesliga.

KSV: Du bist nun auch als Jugendleiter, Funktionär und Macher 
tätig und hast zum ersten Mal mit den Kollegen ein Jugendtur-
nier organisiert. Was waren die größten Herausforderungen?
AB: Das letzte Turnier, das wir veranstaltet haben, war vor 
10 Jahren. Seither hat sich einiges bei den technischen An-
forderungen und bei der IT verändert. Das war eine echte 
Herausforderung, an das Equipment zu kommen und je-
manden zu finden, der einen unterstützt, sich in die Sys-
teme einzuarbeiten. Letztendlich hat alles super funktioniert 
und wir sind jetzt wieder auf dem neuesten Stand.

KSV: Warum übt Ringen für Dich eine Faszination aus?
AB: Körper, Geist, Seele. Alles wird trainiert und es ist nicht 
einfach, allein auf der Matte zu stehen. Aber wenn Du fit bist 
und der Erfolg da ist, dann macht es unglaublichen Spaß. 
Im Training ist das halt nicht immer so spaßig.

KSV: Was möchtest Du den Jugendlichen und Kindern und 
auch den Eltern mit auf den Weg geben?
AB: Ich würde uns gerne wünschen, dass die heutige Ge-
neration durch eine tolle Gemeinschaft und Zusammenhalt 
dieselben positiven Erlebnisse im Ringsport erfahren darf, 
wie wir es damals hatten.

LENNOX BÖPPLE

KSV: Lennox, Uropa, Opa, Papa, Deine Onkels und noch 
mehr Mitglieder deiner Familie sind alle Ringer. Wolltest Du 
schon immer Ringer werden?
LB:	 Ja, auf jeden Fall. Ich spiele auch noch Fußball, aber 
Ringer wollte ich schon immer werden.

KSV: Was findest Du toll am Ringen?
LB: Als Ringer hat man mehr Kraft und es ist spektakulär.

KSV: Hast Du Ziele im Ringen? Was möchtest Du erreichen?
LB: Ich würde gerne mit Papa in der Mannschaft ringen. 
Das ist mein Ziel.

KSV: Was wünschst Du Dir für den KSV?
LB:	 Ich wünsche mir, dass wir in der Mannschaft Meister 
werden und mit meiner Jugendmannschaft unter die ersten 
drei Mannschaften kommen. 

RAINER BÖPPLE

KSV: Rainer, wie war das bei Dir? Wie bist Du zum Ringen 
gekommen? Wurdest Du gefragt?
RB: Ich würde sagen, das wurde mir einfach in die Wiege 
gelegt. Vater, Bruder, Onkels.Alle waren Ringer.

KSV: Wie lange warst Du aktiver Ringer?
RB: Ich habe erst mit 10 Jahren mit dem Ringen begonnen 
und habe mit ca. 30 Jahren meinen letzten Kampf gemacht. 
Da war ich schon ein paar Jahre Trainer der Aktiven.

KSV: Was waren Deine beeindruckendsten Erlebnisse in 
sportlicher und kameradschaftlicher Sicht, an die Du heute 
noch manchmal denkst?
RB: Das waren für mich eigentlich immer die Erfolge mit der 
Mannschaft, wenn wir eine gute Truppe waren und vorne 
mitgerungen haben. Aus kameradschaftlicher Sicht ist es 
die Generationen übergreifende Gemeinschaft, die für mich 
immer eine Motivation war sowie die Übernahme von Ver-
einsaufgaben, wenn es Bedarf gab.

KSV: Bist Du dem Ringen heute noch verbunden?
RB: Nachdem ich aktiver Ringer, Jugendtrainer, Trainer der 
Aktiven Jugendkoordinator, Leiter am Kampfrichter-Tisch war, 
kümmere ich mich derzeit um die Elektrik für das Hohe-Wart-
Fest. Dieses Amt habe ich von Werner Stäbler übernommenen 
und bin seit meinem 16. Geburtstag dafür zuständig.

MICHAEL BÖPPLE

KSV: Michael, auch Du konntest dem Ringervirus nicht wi-
derstehen und bist jahrelang für Musberg auf die Matte ge-
gangen. Hattest Du mal den Wunsch eine andere Sportart 
auszuüben?
MB: Die Frage kann ich ganz klar mit Nein beantworten!

KSV: Waren Dein Vater und Dein Onkel bzw. älteren Famili-
enmitglieder in gewisser Weise Vorbilder für Dich?
MB: Als kleines Kind mit Sicherheit, wobei ich mich daran 
nicht genau erinnern kann. Später dann, als ich in meiner 
Zeit mit 14 zu den Aktiven kam hatte ich das Glück, dass 
Othmar Kuhner, der sich gerade auf die Olympischen Spiele 
in Sydney vorbereitete, bei uns einmal die Woche das Trai-
ning für die Freistiler übernahm. Er hatte in der Zeit vielleicht 
den größten Einfluss auf die Art und Weise wie ich als Ju-
gendlicher gerungen habe.

KSV: Gibt es was, was Du besser machen würdest als die 
Trainer früher? Wenn ja, was?
MB: Ich glaube es wäre falsch zu sagen, dass ich etwas 
besser machen würde. Im Moment ist es eher mein Ziel die
KSV Jugend wieder so erfolgreich zu machen wie sie ein-
mal war, denn in meinen Augen ist die Jugend, die Basis die 
einen guten Verein ausmacht. Ohne eine gute und erfolgrei-
che Jugendarbeit gibt es auch keine Zukunft im Verein.

Außer dem Familiennamen Böpple gibt es mit der Familie 
Fritz und Familie Maier weitere Zweige der Familie, die 
ebenfalls dem Ringsport in Musberg die Treue halten. Ob 
Trainer, Sportler, Funktionär oder Helfer – alle sind dem 
Ringsport aufgrund der familiären Wurzeln auch heute 
immer noch verbunden. 
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Steffen Brommer • Hauptstraße 52 • 70563 Stgt.-Vaihingen • Telefon 0711-735 30 34

Unsere Öffnungszeiten: 
Dienstag – Freitag 8.30 – 18.00 Uhr
Samstag 7.00 – 12.30 Uhr

STORY

HOHE-WART FEST 2024

Zum ersten Mal in der Geschichte unseres beliebten Festes 
war es aufgrund der Witterungsverhältnisse nicht möglich, 
das Fest auf der Hohe-Wart durchzuführen. Aufgrund des 
vielen Regens war das Organisationsteam um unseren 
Wirtschaftsführer und Veranstaltungsleiter Thomas Sim-
mendinger gezwungen, nach einer Lösung zu suchen. 
Diese war dank der unkomplizierten Unterstützung der 
Musberger Siebenmühlental Hexen schnell gefunden. Auch 
die schnelle Genehmigung der Stadt und das Einverständ-
nis der Gastronomen machten es möglich, das Fest auf 
den Haubergparkplatz zu verlegen. Vielen Dank an alle, die 
uns hier unterstützt haben.

Einem etwas verregneten Festauftakt am Samstag folgten 
zwei (fast) sonnige Tage. Ein besonderes Highlight war  
der Festgottesdienst am Sonntag mit Pfarrer Balles und  
musikalischer Begleitung durch den Musikverein Musberg. 
Die riesige Hüpfburg sowie Kaffee und Kuchen sorgten für 
ein schönes Erlebnis für Groß und Klein. 

Herzlichen Dank an Herrn Pfarrer Balles für die bereichern-
den Worte und an alle Musiker des MVM für die stim-
mungsvolle Umrahmung des Gottesdienstes. Auch den 
KuchenbäckerInnen möchten wir an dieser Stelle danken.

Am Montagabend lockte der beliebte Klassiker „Saure  
Kutteln“, der bereits nach einer Stunde ausverkauft war, 
wieder viele Besucher zu unserem Fest. Insgesamt waren 
wir froh, dass wir trotz des schlechten Wetters im Vorfeld 
das Fest wie geplant durchführen konnten. Im nächsten 
Jahr werden wir aufgrund des bevorstehenden Stadtjubilä-
ums im Juni voraussichtlich auf einen Termin im Juli auswei-
chen. Der genaue Termin stand bei Redaktionsschluss 
noch nicht fest.



36 3737

ClouSet Flächensysteme GmbH │ Steinbeisstraße 27 │ 70771 Leinfelden-Echterdingen

clouset.de

Die Zukunft der Gebäudebeheizung und -kühlung
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IMPRESSIONEN

Komm in unser Team!

Bewirb dich jetzt als m/w/d

Elektroniker für Energie und Gebäudetechnik
Gutmann + Stäbler Elektrotechnik GmbH 
Im Akazienhain 8, 71116 Gärtringen
Oberaicher Weg 19, 70771 L.-E. Musberg info@gutmann-staebler.de

  Wir gedenken Martin „Steges“ Staiger, der uns über 
viele Jahre hinweg im Aufbau und Ordnungsdienst unterstützt 
hat und uns mit Rat und Tat zur Seite stand. 

Nachruf

SAISON 2023
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mein Musberg,
mein

Ihre Gastgeber für unvergessliche Familienfeiern, Firmen- und Sportevents

Familie Krämer
Freundliches Ambiente, schwäbische und 
mediterrane Küche.

Mittwoch, Donnerstag und Freitag 16 - 24 Uhr
Samstag von 13 - 22 Uhr
Sonn- und Feiertag 11 - 20 Uhr
Montag + Dienstag Ruhetag

Turnerweg 4
70771 LE-Musberg
Tel. 0711 754 27 29
Fax 0711 754 64 73
Mob. 0173 307 49 90
kraemer@hirschgraben.com

Öffnungszeiten

WIR DANKEN UNSEREN SPONSOREN

41

Der Personalpartner
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KSV MUSBERG REGIONALLIGA BW UND LANDESKLASSE 1

der ausgewiesene
spezialist für

Off road
Fahrzeuge

ineos grenadier
mercedes g-klasse

info@lennartz-technik.de
www.lennartz-technik.de

LeTech GmbH & Co. KG
Reizenwiesen 19

D-73642 Welzheim-Breitenfürst

HINRUNDE 

Samstag	 07.09.	 18:00 Uhr	 KSV Musberg II-ASV Möckmühl
			   20:00 Uhr 	 KSV Musberg-KSV Ketsch 

Samstag	 14.09.	 18:00 Uhr	 KSV Musberg II-TSV Ehningen II
			   20:00 Uhr	 KSV Musberg-SG Weilimdorf 

Samstag	 21.09.	 18:00 Uhr	 KG Dewangen/Fachsenfeld II-KSV Musberg II
			   20:00 Uhr	 KSV Hofstetten-KSV Musberg 

Samstag	 28.09.	 18:00 Uhr	 KSV Musberg II-SV Ebersbach II
			   20:00 Uhr	 KSV Musberg-RG Lahr 

Donnerstag	03.10.	 17:00 Uhr	 KG am Neckar Lauffen/Kirchheim-KSV Musberg II
			   17:00 Uhr	 RG Hausen-Zell-KSV Musberg 

Samstag	 05.10.	 18:00 Uhr	 KSV Musberg II-KG Königsbronn/Faurndau
			   20:00 Uhr	 KSV Musberg-WKG Weitenau-Wieslet 

Samstag	 19.10.	 15:00 Uhr	 KSV Musberg II-ASV Schorndorf II
			   17:00 Uhr	 KSV Musberg-RSV Schuttertal 

Samstag	 26.10.	 18:00 Uhr	 KSV Neckarweihingen II-KSV Musberg II
			   20:00 Uhr	 KSV Tennenbronn-KSV Musberg 

RÜCKRUNDE

Freitag	 01.11.	 17:00 Uhr	 ASV Möckmühl-KSV Musberg II
			   17:00 Uhr	 KSV Ketsch-KSV Musberg 

Samstag	 02.11.	 17:30 Uhr	 TSV Ehningen II-KSV Musberg II 

Sonntag	 03.11.	 15:00 Uhr	 SG Weilimdorf-KSV Musberg 

Samstag	 09.11.	 18:00 Uhr	 KSV Musberg II-KG Dewangen/Fachsenfeld II
			   20:00 Uhr	 KSV Musberg-KSV Hofstetten  

Samstag	 16.11.	 18:00 Uhr	 SV Ebersbach II-KSV Musberg II
			   20:00 Uhr	 RG Lahr-KSV Musberg 

Samstag	 23.11.	 18:00 Uhr	 KSV Musberg II-KG am Neckar Lauffen/Kirchheim
			   20:00 Uhr	 KSV Musberg-RG Hausen - Zell 

Samstag	 30.11.	 19:30 Uhr	 KG Königsbronn/Faurndau-KSV Musberg II
			   20:00 Uhr	 WKG Weitenau - Wieslet-KSV Musberg 

Freitag	 13.12.	 20:30 Uhr	 ASV Schorndorf II-KSV Musberg II

Samstag	 14.12.	 20:00 Uhr	 RSV Schuttertal-KSV Musberg 

Samstag	 21.12.	 18:00 Uhr	 KSV Musberg II-KSV Neckarweihingen II
			   20:00 Uhr	 KSV Musberg-KSV Tennenbronn

Die Heimkämpfe finden in der Sport- und Festhalle Musberg, Turnerweg 4, 70771 Leinfelden-Echterdingen statt.  
Änderungen sind dem Amtblatt von Leinfelden-Echterdingen oder unter www.liga-db.de zu entnehmen. Stand 15.06.2024
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Lenovo ThinkBook 16
Mobilität, Spitzenleistung und Power
Das bekommst Du bei der MetaComp ab € 14,90/Monat
als DaaS (Device as a Service) bei 36 Monaten Laufzeit.

Mainz, BUILT     Tel. 06131 9086-0
Würzburg,TakeNet  Tel. 0931 90330-60
Würzburg, fusic   Tel. 0931 730401-10
E-Mail        info@metacomp.de
Web         metacomp.de/ksv

Stuttgart, MetaComp  Tel. 0711 781938-150
Stuttgart, BitSteps    Tel. 0711 25260-777
Stuttgart, Servion    Tel. 0711 72070-0
Altlußheim, MetaComp  Tel. 06205 3097-0
Berlin , Ariston      Tel. 030 787778–77

Du willst mehr? Bei der MetaComp gibt’s oben drauf  ‘ne gute Portion Wertschätzung und Unterstützung.
Egal ob Azubi, Kollege, Kunde oder Geschäftspartner: Wir freuen uns auf eine tolle Zusammenarbeit mit Dir.
Die MetaComp ist ein innovatives Team aus coolen Typen und ein paar Freaks. Bei uns stehst Du als Mensch
im Vordergrund. Wir haben Spaß an der IT und miteinander. Wir schaffen zusammen Neues. 
   Unseren Kunden bieten wir neuste Hardware, Software, IT-Lösungen mit Sicherheit sowie IT-Services. 

Erfolg, Selbstverwirklichung und Spaß
Du weißt, was Du willst:




